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Gedanken zur Weihnachtszeit

Stille Nacht, Heilige Nacht ...
Wenn es um den Glauben geht, zäume ich das Pferd gerne mal von hinten auf. Ich frage mich dann nicht, wie etwas genau 
ist, sondern wie mein Leben wohl aussehen würde, wenn gewisse Dinge nicht wären. 

Konkret: Was wäre denn, wenn 
es Weihnachten nicht gäbe? Ich 
habe diese Frage in ganz ver-
schiedenen Zusammenhängen 
schon vielen Menschen gestellt: 
In Gottesdiensten, bei kleineren 
Weihnachtsfeiern, den Jugend-
lichen im Firmkurs. Die Antwor-
ten sind immer gleich: Wir ha-
ben automatisch unsere Bilder 
von einer ganz bestimmten 
Stimmung im Kopf – ähnlich 
dem Bild zu diesem Artikel. 
Wenn es Weihnachten nicht gä-
be, dann würden wir einfach ei-
ne ganz besondere Stimmung 
vermissen, das Zusammensein 
mit der Familie bei gutem Essen 
und weihnachtlicher Musik. 
Vielleicht auch die Geschenke, 
die doch immer auch die Liebe 
unserer Mitmenschen zum Aus-
druck bringen. Natürlich gelingt 
es uns nicht immer, eine so posi-
tive Stimmung zu schaffen, ge-
rade Tage wie Weihnachten sind 
ziemlich aufgeladen und des-
halb kann Weihnachten auch 
ganz anders laufen – nämlich 
unharmonisch. Kommt leider 
vor. Wie dem auch sei: Ich habe 
jedenfalls noch nie andere Ge-
danken zu Weihnachten gehört. 
Die meisten scheinen ganz be-
stimmte Bilder und Emotionen 
mit Weihnachten zu verbinden. 
Und das ist ja auch schön und 
gut so. Mir allerdings reicht das 
nicht. Mir würde noch viel mehr 

fehlen, wenn es Weihnachten 
nicht gäbe. Dann am Ende geht 
es ja doch um die Geburt Jesu, 
die wir an Weihnachten feiern. 
Und hätte es die nicht gegeben, 
würde in der Tat sehr vieles feh-
len. Ohne Jesus könnten wir 

Gott schwerlich so nahekom-
men. Denn in Jesus ist uns Gott 
erschienen – und zwar so, wie er 
ist. An Jesu Leben, in seinen 
Worten und Taten können wir 
erkennen, wie Gott wirklich ist. 
Jesus offenbart uns einen Gott, 
der liebevoll, barmherzig und 
ernsthaft an uns Menschen inte-
ressiert ist. Jesus gibt mir des-
halb auch Antworten auf ganz 
zentrale Fragen, die ich mir stel-
le. Auch wenn es natürlich so ist, 
dass ganz viele Fragen im Leben 
unbeantwortet bleiben – Glaube 
an Jesus hin oder her. Aber, wer 
sagt mir, woher ich komme und 
wohin ich gehe? Wer gibt mir 
Antwort auf die Frage nach mei-
nem Todesschicksal, auf die 
Frage, ob da noch was kommt? 
Wer sagt mir etwas Hilfreiches 
zum Leid im Leben? Wer sagt, 
dass er mitgeht, auch ins tiefste 

Leiden. Wer geht mit mir ans 
Kreuz? Wer motiviert mich zum 
Guten und zur Liebe – und zwar 
ausserhalb meiner «Sippe»? Wer 
motiviert mich zum dienenden 
Umgang mit meinen Mitmen-
schen? Und vor allem: Wer sagt 
mir, dass meine (für den Welten-
lauf relativ bedeutungslose) 
Existenz gewollt und wichtig 
ist, einen unaufgebbaren Wert 
hat? Und dass ich sein darf, 
mein Leben einen Sinn hat, auch 
wenn ich Defizite habe und 
manchmal schuldig werde. Und 
letztlich: Wohin gehe ich, wenn 
ich tatsächlich Schuld auf mich 
geladen habe, die ich nicht mehr 
loswerden kann? Wer sagt mir 
dann, dass ich trotzdem Wert 
und Würde habe? Aus meiner 
Sicht gibt mir Jesus Antwort auf 
meine Fragen. Ich weiss es 
schon, dass man viele Fragen 
auch ohne den Glauben beant-
worten kann. Und natürlich 
muss jeder seine ganz persönli-
chen Antworten auf seine exis-
tenziellen Fragen finden. Für 
mich gilt einfach: Ich habe bis 
jetzt nirgends sonst hilfreichere 
Antworten auf meine Fragen be-
kommen als bei Jesus, als durch 
meinen Glauben. Und genau 
deshalb ist Weihnachten wich-
tig für mich und deshalb kann 
ich das Fest auch feiern. Weil 
mir da ein grosses Geschenk ge-
macht wurde und immer wieder 
gemacht wird: Der Sohn Gottes, 
der mit mir durchs Leben geht 
und mir die Antworten gibt, die 
mich weiterbringen, der mich 
tröstet, Halt gibt und Mut 
macht. Was auch immer Weih-
nachten genau für Sie bedeutet, 
liebe Leserinnen und Leser: Ge-
niessen Sie die Tage. Und lassen 
Sie sich berühren von der be-
sonderen Stimmung, die viel-
leicht auf etwas Grösseres hin-
weisen möchte. 

Frohe Weihnachten, ein schö-
nes und bereicherndes neues 
Jahr wünsche ich Ihnen im Na-
men unseres ganzen Teams!

Marco Anders,  
Katholische Kirche Weinland 

Foto: pexels
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Informationen aus dem Gemeinderat
Schon wieder geht das Jahr dem Ende entgegen. Zeit für den Gemeinderat, einen Blick zurück auf die vergangenen Monate 
zu werfen und gleichzeitig einen kleinen Ausblick in die nähere Zukunft zu wagen. 

Der Gesamtgemeinderat hat 
über 200 Beschlüsse gefasst und 
Detailarbeit in vielen unter-
schiedlichen Kommissionen 
und Arbeitsgruppen geleistet. 
Dazu gesellen sich über 40 Ver-
fügungen im Bauwesen sowie 
ca. 130 Entscheide im Sozialbe-
reich. Die Gesamtschulpflege 
wiederum hat nochmals über 
180 Beschlüsse gefasst. Alles in 
allem eine stattliche Anzahl, 
welche nahezu alle Bereiche des 
Gemeindelebens in der einen 
oder anderen Form betrafen. 
Über den Grossteil der Gemein-
derats-Beschlüsse werden Sie 
laufend auf der Homepage der 
Gemeinde Feuerthalen in Stich-
worten informiert (Home; Be-
reich «ich möchte» und dort «zu 
GR-Beschlüssen»). In diesem 
Zusammenhang erinnern wir 
auch dieses Jahr gerne an den 
Newsletter der Gemeinde, wel-
cher ebenfalls über die Home-
page www.feuerthalen.ch abon-
niert werden kann.

Das Jahr 2024 stand in der Ge-
meinde Feuerthalen politisch 
ganz im Zeichen zweier Einzel-
initiativen. Im Juni durfte an 
der Urne über die Einzelinitiati-
ve «Verzicht/Moratorium Über-
bauung Gebiet Toggenburg» in 
der Gemeinde Feuerthalen» ab-
gestimmt werden. An der Ge-
meindeversammlung vom ver-
gangenen November konnte 
dann noch über die «Einzelini-
tiative für einen Mindestab-
stand von Windenergieanlagen» 
befunden werden. Beide Einzel-
initiativen wurden vom Volk 
schliesslich abgelehnt. Was 
bleibt ist einerseits eine grund-
sätzliche Stärkung der demo-
kratischen Rechte, aber ande-
rerseits auch beträchtliche 
Kosten für die Vorbereitung und 
Durchführung der Abstimmun-
gen, welche durch das Gemein-
wohl finanziert werden muss-
ten.

Im Dezember 2023 wurde die 
neue Postautolinie 632 in Be-
trieb genommen. Nach einem 
Betriebsjahr kann nun ein erstes 
Zwischenfazit gezogen werden. 
Und dieses fällt durchaus posi-
tiv aus! Gesamthaft konnte bei 

Linien welche Feuerthalen be-
dienen ein Nutzungszuwachs 
von 14 Prozent registriert wer-
den. Schaut man nur auf Feuer-
thalen, hat die Anzahl an Fahr-
gästen sogar um 31 Prozent 
zugenommen. Diese Entwick-
lung ist sehr erfreulich und 
zeigt, dass sich ein gutes Ange-
bot auch auf die Nachfrage aus-
wirkt.      

Die Schule schaffte es einmal 
mehr, für alle Klassen vom Kin-
dergarten bis zur Sek genügend 
qualifiziertes Lehrpersonal zu 
rekrutieren – keine Selbstver-
ständlichkeit, unterrichten 
doch im ganzen Kanton mehr als 
800 Personen ohne Lehrdiplom. 

23 Schülerinnen und Schüler 
mit einem Sonderschulstatus 
werden in unseren Klassen inte-
griert gefördert. Auch dafür 
konnten wir genügend Assis-
tenzstunden und heilpädagogi-
sche Unterstützung zur Verfü-
gung stellen – auch dank der 
Aufstockung der Stellen für 
Klassenassistenzen, welche von 
der Budgetgemeindeversamm-
lung vor einem Jahr bewilligt 
wurden.

Im laufenden Schuljahr hat 
die Schule zudem die Vorberei-
tungen für die Schaffung einer 
Lerninsel im Schulhaus Stum-
penboden vorangetrieben. Ab 
kommendem März wird eine So-
zialpädagogin in einem eigenen 
Schulraum Schülerinnen und 
Schüler betreuen, die in der 
Klasse überfordert sind oder 
durch besonders herausfor-
derndes Verhalten ein vernünf-
tiges Arbeiten verhindern. Sie 
sollen dort zur Ruhe kommen 
und auf der Lerninsel auf die 
Rückkehr in die Stammklasse 
vorbereitet werden.

Beim Projekt für den Bau des 
neuen Hochreservoirs der Was-
serversorgung Feuerthalen wer-
den die Arbeiten in den kom-
menden Wochen abgeschlossen. 
Die Inbetriebnahme ist auf März 
2025 geplant. Diese führt im öf-
fentlichen Wasserleitungsnetz 
unweigerlich zu einer Drucker-
höhung von etwa 2 bar und ist 
abhängig vom Standort der ein-
zelnen Liegenschaften. An die-
ser Stelle möchten wir noch  
einmal daran erinnern, die 
Druckreduzierventile bei den 

Hausinstallationen zu prüfen 
und gegebenenfalls zu ersetzen. 
Die Einweihungsfeier des neuen 
Reservoirs ist auf den Samstag, 
10. Mai 2025 geplant. 

Die Kulturkommission hat die 
Bevölkerung im zu Ende gehen-
den Jahr zu verschiedenen An-
lässen eingeladen. Neben den 
bekannten und wiederkehren-
den Anlässen wie das Freilicht-
theater des Theaters Kanton Zü-
rich oder der Erzählzeit ohne 
Grenzen konnte dieses Jahr 
auch zur Museumsnacht einge-
laden werden. Für das nächste 
Jahr plant die Kulturkommissi-
on zusammen mit dem Verein 
Musikräume Schaffhausen die 
Durchführung eines Musikfesti-
vals. Wie genau dieses aussehen 
wird, gilt es jedoch noch zu klä-
ren. Gleichzeitig wird aber auch 
schon auf das Jahr 2026 ge-
schielt. Dann nämlich sollen 
1150 Jahre Langwiesen gefeiert 
werden! Wir dürfen gespannt 
sein, wie dieser stattliche Ge-
burtstag begangen wird.

Beim Projekt Teilrevision der 
Richt- und Nutzungsplanung 
der Gemeinde Feuerthalen soll 
nun mit der Durchführung einer 
ausserordentlichen Gemeinde-
versammlung im Spätsommer 
2025 endlich ein entscheidender 
Schritt zur Festsetzung ange-
gangen werden. Der Gemeinde-
rat wünscht sich, die Revision 
noch in dieser Legislatur ab-
schliessen zu können, da insbe-
sondere auch das Regelwerk der 
veralteten Bau- und Zonenord-
nung dringend einer Aktualisie-
rung bedarf.

Im letzten Feuerthaler Anzei-
ger wurde als Beilage der Flyer 
«Die Nacht braucht ihre Dunkel-
heit» verteilt. Der Gemeinderat 
möchte damit auf die Lichtemis-
sionen im öffentlichen und pri-
vaten Raum aufmerksam ma-
chen und die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Feuerthalen 
entsprechend sensibilisieren:
–	 Lichter ausschalten, welche 

nicht benötigt werden
–	 Nur beleuchten, was beleuch-

tet werden muss

 Fortsetzung auf Seite 4
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–	 Beleuchtungen normgerecht 
installieren
Die Vermeidung unnötiger 

Lichtemissionen ist ein wichti-
ger Beitrag zum Erhalt der hei-
mischen Artenvielfalt und 
bringt zudem den Vorteil Ener-
giekosten zu sparen!

Sehr erfreulich entwickeln 
sich auch die durch den Ge-
meinderat angestossenen Be-
mühungen zur Realisierung von 

Wärmeverbünden in der Ge-
meinde. Im oberen Dorfteil wer-
den bereits die ersten Grund-
wasserbrunnen gebohrt, sodass 
die sportlichen Ziele des Con-
tracters Etawatt AG zur Realisie-
rung erster Anschlüsse im 
Herbst 2026 weiterhin realis-
tisch erscheinen. Diese Ent-
wicklung in eine nachhaltigere 
Zukunft führt zu einer Erhö-
hung der Lebensqualität aller 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner und wird vom Gemeinderat 
ausserordentlich begrüsst.

Sorgen bereitet dem Gemein-
derat hingegen die vermehrt un-
wahren und polemischen Aus-

sagen, welche in Leserbriefen 
im Feuerthaler Anzeiger zum 
Ausdruck gebracht werden. Sol-
che Leserbriefe werden zwar im 
Sinne der freien Meinungsäus-
serung auch zukünftig toleriert 
und gedruckt, eine Versachli-
chung der Diskussionen wäre 
aber im Hinblick auf die anste-
henden Herausforderungen un-
serer Gemeinschaft und der ge-
samten Gemeinde hilfreich.

Schliesslich möchte Ihnen der 
Gemeinderat für Ihr Interesse 
an seiner Arbeit sowie Ihr  
Engagement und die vielen an-
regenden Diskussionen im Zu-
sammenhang mit den unter-

schiedlichsten Sachgeschäften 
danken. Danken möchten wir 
Ihnen auch für Ihre kritischen 
und selbstverständlich loben-
den Worte, für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung.

Im Namen des ganzen Ge-
meinderates, der Schulpflege 
und der Verwaltung wünsche 
ich allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern friedliche, ruhige 
und gesegnete Festtage sowie 
für das kommende Jahr alles 
Gute, Gesundheit, Zuversicht 
und Erfolg.

Ihr Gemeindepräsident 
Jürg Grau

Informationen  
aus dem Gemeinderat

Fortsetzung von Seite 3

Der letzte Feuerthaler 
Anzeiger – aber nur 
für dieses Jahr
Liebe Leserinnen, liebe Leser

Wie immer in der letzten FA-Aus-
gabe des Jahres, wollen wir Ih-
nen Danke sagen für Ihre Leser-
Treue, für Ihre Inputs und Ideen, 
welche Sie uns haben zukom-
men lassen. Danke sagen wir 
auch für die Leserbriefe, in de-
nen Sie Ihre Meinung zu aktuel-
len Themen zum Ausdruck 
brachten. Als Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger haben Sie sich 
zu wichtigen Themen an Ge-
meindeversammlungen und an 
der Urne geäussert und haben 
mit Florian Schmid einen neuen 
Gemeinderat gewählt. Wenn wir 
mit unserer Berichterstattung 
einen Teil zu Ihrer Meinungsbil-
dung beigetragen, Sie aber auch 
gut informiert haben über all die 
grossen und kleinen Anlässe, 
welche unsere Gemeinde 2024 

bereicherten, dann haben wir 
unser Ziel erreicht.

Wie es in den letzten Jahren 
schon fast zur Tradition gewor-
den ist, hat unser freier Mitar-
beiter, Zeichner und Illustrator 
Werner Wocher wieder eine 
weihnachtliche Titelseite mit 
einer Szene aus unserer Ge-
meinde geschaffen. 

Mit der Nummer 25/2024 geht 
unser Redaktionsjahr wieder 
einmal zu Ende. Aber am 10. Ja-
nuar 2025 finden Sie den Feuer-
thaler Anzeiger bereits wieder 
in Ihrem Briefkasten. Redakti-
onsschluss für die erste Num-
mer im neuen Jahr ist der 6. Ja-
nuar 2025.

Bis dahin wünscht Ihnen die 
Redaktion schöne Festtage und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Kurt Schmid, Redaktionsleiter  
Feuerthaler Anzeiger

Fröhliche Weihnachtszeit 
Zu Ende geht bald dieses Jahr, 
man stellt sich die Frage, was den alles war? 
Man hat dies und das erlebt, 
sogar die Erde hat gebebt. 
  
Die Zeit ist nun vergangen, 
doch am Himmel die Sterne prangen. 
Manchmal sichtbar, aber nicht immer, 
wenn ja, dann erfreuen sie uns mit ihrem Schimmer. 
  
Im Advent, sollte man sich besinnen, 
ein wenig Einkehr halten nach innen. 
Weihnachten, das Jesuskind erwarten wir 
und dies macht uns Freude jetzt und hier. 
  
Mit dem Advent, beginnt das neue Kirchenjahr, 
dies ist gewiss und auch wahr. 
Kerzen, spielen an Weihnachten eine grosse Rolle, 
man kann es gestalten, wie man es wolle. 
  
Bringt Licht in die Dunkelheit, 
dies tut gut der Seele, dem Frieden und bringt Heiterkeit. 

Fröhliche Weihnachten, sowie ein gutes, gesundes und
glückliches neues Jahr 2025, wünscht allen Leserinnen 
und Lesern
  
Hermine Maag-Bach 
Feuerthalen
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Was passiert im Feuerthaler Gemeindehaus am Abstimmungssonntag?

Blick hinter die Kulissen des Feuerthaler 
Abstimmungsbüros
Heute findet nur noch etwa jeder achte Abstimmungswillige den Weg an die Urne. Die Mehrheit der Feuerthalerinnen 
und Feuerthaler stimmen brieflich ab. Was nach der Einreichung mit ihrem Stimmzettel passiert, berichten die 
Verantwortlichen aus dem Abstimmungsbüro.

Julia Tarczali

Operativer Leiter des Abstim-
mungsbüros in Feuerthalen ist 
seit rund 15 Jahren Gemeinde-
schreiber Markus Strobl. Er hat 
den Überblick, dass der Wahl- 
und Abstimmungsprozess rei-
bungslos abläuft. Zusammen 
mit seinem Team organisiert er 
die Zustellung der Unterlagen, 
kümmert sich um die Sammlung 
und Aufbewahrung und ist im 
Abstimmungsbüro im Einsatz. 
«Im Abstimmungs- bzw. Wahl-
prozess arbeiten wir am Puls der 
Demokratie. Wir bewegen uns in 
einem gesetzlich vorgegebenen 
Rahmen und achten streng dar-
auf, dass alles sauber abläuft», 
betont er. «Das Vertrauen, das 
uns die Bevölkerung für diese 
Arbeit entgegen bringt, schät-
zen wir sehr.» Jürg Grau ist Prä-
sident des Feuerthaler Gemein-
devorstands und steht somit 
auch dem Abstimmungs- und 
Wahlbüro vor. Er hat keine di-
rekten operativen Aufgaben, ist 
in der Regel aber am Abstim-
mungssonntag im Büro anwe-
send und unterschreibt zusam-
men mit Gemeindeschreiber 
Strobl und zwei Wahlbüro-Mit-

gliedern die Abstimmungspro-
tokolle.

Feuerthaler 
Stimmenzählerinnen 
und -zähler berichten
Die Arbeit als Abstimmungs- 
bzw. Wahlbüromitglied erfor-
dert grosse Sorgfalt und Genau-
igkeit. Schwierig sei das 
Auszählen nicht, einzig zu ent-
ziffern, welche Antwort auf dem 
Abstimmungszettel steht, sei 

teilweise eine Herausforderung, 
erklärt Marcel Vetsch lachend. 
Er ist in Feuerthalen aufgewach-
sen und hat als Nebenverdienst 
während dem Studium mit dem 
Stimmenzählen angefangen. 
«Ich schätze es sehr, durch die 
Arbeit im Abstimmungsbüro mit 
der Gemeinde verbunden zu 
bleiben», fügt er hinzu. Es sei 
zudem sehr spannend, als einer 
der ersten, die Tendenzen zum 
Abstimmungs- oder Wahlresul-
tat zu erfahren. «Die Stimmung 
beim Auszählen ist meist etwas 
angespannt und trocken, vor 
und nach dem Auszählen dafür 
aber sehr gelöst und locker», be-
richtet Leonardo Danieli, eben-
falls ein langjähriges Mitglied 
des Teams. Auch für ihn steht 
der Beitrag für die Gemeinde im 
Zentrum seiner Aufgabe als 
Stimmenzähler. Die Stimmen-
zählerin Ashleigh Alkan-Zamba-
da aus Kalifornien wohnt seit 
zwölf Jahren in der Schweiz und 
schätzt es, sich nach ihrer Ein-
bürgerung auch für die politi-
sche Gemeinde zu engagieren. 
Sie ist häufig als Urnenwache im 
Einsatz: «Am Abstimmungs-
sonntag im Wahllokal herrscht 
eine gelöste und fast eine feier-

liche Stimmung. Es ist sehr 
schön, vor Ort mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern ins 
Gespräch zu kommen und eini-
ge immer wieder an der Urne an-
zutreffen.» Auch wenn heute 
nur noch wenige an der Urne 
persönlich abstimmen, kämen 
nach wie vor jüngere wie auch 
ältere Stimmberechtigte, Frau-
en und Männer, Frühaufsteher 
und Langschläfer, Vergessliche 
und Ritualfreunde im Wahllokal 
vorbei. 

Der Weg der 
Stimmzettel von 
der Urne zum 
Abstimmungsresultat
Einmal eingeschickt landen die 
Abstimmungsunterlagen in der 
Gemeindekanzlei. Die Verwal-
tungsmitarbeitenden öffnen die 
Couverts, prüfen, ob der Stimm-
rechtsausweis unterschrieben 
ist und trennen diesen vom ver-
schlossenen Stimmzettelcou-
vert mit den Löchern drin. In ei-

Die Leitung des Wahlbüros ist zufrieden. Die Stimmen sind ausgezählt und 
können nun über das online Portal dem Kanton übermittelt werden.

Konzentration im Wahlbüro. Das Team lässt die vorsortierten Stimmzettel durch die Zählmaschine laufen und wartet 
gespannt aufs Resultat.

 Fortsetzung auf Seite 6

www.meinekosmetikerin.ch 
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TSV Feuerthalen

Die Turnwelt in Feuerthalen

Die Turnhalle Stumpenboden 
wurde am Sonntag, dem 8. De-
zember 2024, in ein Spielpara-
dies für Kinder bis zur 4. Klasse 

verwandelt. Rund 80 Kinder fan-
den zusammen mit ihren Eltern, 
Tanten, Onkeln sowie Göttis 
und Gottis den Weg zu unserer 

Turnwelt, organisiert vom Turn-
verein Feuerthalen.

Nach dem Austoben auf der 
Schaukel, beim Rutschen, Klet-
tern, Hängen und Schwingen in 
der Halle gab es zur Stärkung 
ein breites Angebot: Hotdog, Fa-
lafel, verschiedene Früchte, di-
verse Kuchen und Getränke in 
der Festwirtschaft. Für die 
Jüngsten, die noch im Krabbel-
alter waren, gab es einen extra 
vorbereiteten Bereich in der 
Halle, in dem sie mit Schwäm-
men und Holzbausteinen spie-
len konnten, während sich die 
Eltern ein spannendes Duell um 
den höchsten Turm lieferten.

Doch nicht nur die Kinder wa-
ren voller Energie und Einsatz-
freude – auch die Eltern wurden 

gefordert. Sie stießen ihre Kin-
der auf der Schaukel so hoch wie 
möglich an, rannten durch die 
Halle, ein Seil in der Hand, und 
zogen ihre Kinder auf dem Roll-
brett. Als kleine «Pause» galt es, 
die Kinder beim Balancieren 
über die Reckstange anzufeuern. 
Ein gelungener Sonntag mit viel 
Lachen, Spass und Schweiss und 
müden Kindern am Ende des Ta-
ges.  Wer diese grossartige Ver-
anstaltung leider verpasst hat, 
hat noch eine zweite Chance. Die 
Turnwelt öffnet ihre Tore erneut 
am 16. März 2025 im Stumpenbo-
den. Wir freuen uns schon dar-
auf, euch wieder begrüssen zu 
dürfen!

Philina Zollinger, TSVF

ner Urne werden die sogenannten 
Lochcouverts bis zum Abstim-
mungssonntag aufbewahrt. Wer 
es bevorzugt, persönlich an der 
Urne abzustimmen, kann dies 
frühestens eine Woche vor dem 
Abstimmungstag an einer klei-
nen Urne im Gemeindehaus tun. 
Auch diese Stimmzettel prüft die 
Gemeindekanzlei auf ihre Gül-
tigkeit. Am Freitag vor dem Ab-
stimmungstag kann bereits an 
einer Urne im Zentrum Kohlfirst 
in Feuerthalen abgestimmt wer-
den. Am Abstimmungssonntag 
selbst sind die Urnen in den 
Wahllokalen im Gemeindehaus 
und im Kindergarten Langwie-
sen bis um 11 Uhr geöffnet. Je 
zwei Stimmenzählerinnen und 
Stimmenzähler stehen ab neun 
Uhr an den Urnen bereit und 
nehmen als «Urnenwache» die 
Abstimmungsunterlagen entge-
gen. Sie überwachen das Einle-
gen der Stimmzettel in die Urne 
und sorgen dafür, dass das 
Stimmgeheimnis gewährleistet 
ist. Nach Urnenschluss trans-
portieren sie die Urnen sicher 
verschlossen zum Gemeinde-

haus. Im Auszählungsraum des 
Gemeindehauses angekommen 
leert das Wahlbüro die Urnen 
und führt sie mit den bereits ein-
gereichten Stimmzetteln zusam-
men.

Bereits seit 10 Uhr schlitzen 
die Stimmenzählerinnen und 
Stimmenzähler die brieflich ein-
gereichten Couverts auf. Die 
Stimmung im Saal ist still, nur 
ab und zu ist ein Blättern zu hö-
ren. Am Tisch, an dem sonst die 
Gemeinderatssitzungen statt-
finden, sortieren die Stimmen-
zählenden hoch konzentriert 
die Stimmzettel nach Vorlagen 
und pro Vorlage nach Antwor-
ten; Ja, Nein, leer oder ungültig. 
Sie prüfen die sortierten Zettel 
im vier-Augen-Prinzip, damit 
die Antworten pro Vorlage kor-
rekt geordnet sind. Je nach An-
zahl Abstimmungsvorlagen be-
deutet das Auszählen zwei bis 
vier Stunden genauste Fleissar-
beit. Die geordneten Stimmzet-
tel übergeben sie an Markus 
Strobl, Gemeindeschreiber und 
Leiter des Abstimmungsbüros. 
Mit gekonnten Griffen lässt er 
Vorlage für Vorlage durch die 
Zählmaschine laufen. Die Span-
nung steigt, Strobl und die an-
wesenden Stimmenzählerinnen 
und -zähler sind die ersten, die 
das Abstimmungsresultat der 
Gemeinde Feuerthalen erfah-

ren. Sind die Stimmzettel ausge-
zählt, übermittelt Strobl das Re-
sultat jeder Vorlage über eine 
online Plattform dem Kanton als 
Oberbehörde. Dann heisst es für 
alle im Abstimmungsbüro Feu-
erthalen erst einmal abwarten 
und eine Pause machen. Kaffee-
trinken und Essen ist beim Aus-
zählen nämlich nicht erlaubt. 
Der Kanton prüft, ob die einge-
gebenen Resultate plausibel 
sind und gibt diese dann frei. 
Erst nach der Freigabe werden 
die Protokolle gedruckt, unter-
zeichnet und die Resultate ver-
öffentlicht – sowohl online als 
auch in den Publikationskästen 

der Gemeinde. Das Abstim-
mungsergebnis wird in der Re-
gel etwa zwischen 13 und 15 Uhr 
bekannt gegeben. Bei Wahlen 
hingegen dauert das Auszählen 
deutlich länger, da die Listen 
geprüft und zusätzlich von Ver-
waltungsmitarbeitenden direkt 
online eingegeben werden.

Sind die Resultate publiziert, 
wird aufgeräumt und das Team 
des Wahlbüros in den freien 
Sonntag entlassen. Die leeren 
Urnen hingegen werden im Kel-
ler verstaut und warten, bis sie 
die nächsten und möglichst vie-
le Stimm- und Wahlzettel schlu-
cken können.

Die Stimmenzählenden Leonardo Danieli, Ashleigh Alkan-Zambada und 
Marcel Vetsch (v.r.n.l) schätzen ihren Einsatz im Wahlbüro als Beitrag für die 
Gemeinde. Fotos: jt

Blick hinter die Kulissen 
des Feuerthaler 
Abstimmungsbüros

Fortsetzung von Seite 5
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Schützen Flurlingen-Uhwiesen

Saisonende für die Sportschützen
Die Sportschützen, Gewehr Distanz 300 Meter, haben die Saison im Schiessstand im Chüele Tal in Flurlingen beendet.

An unserer Jahresschlussver-
sammlung im November haben 
wir nach einem Rückblick, den 
Auszeichnungen der verschie-
denen Kategoriensieger die Sai-
son 2024 abgeschlossen und die 
Planung für die kommende Sai-
son in Angriff genommen.

Erfreulicherweise besuchten 
drei Schützinnen und zehn 
Schützen den Jungschützen-
kurs. Bereits im Juni konnten 
diese ein erstes Mal das Erlernte 
am Jungschützen-Wettschies-

sen in Andelfingen mit Nach-
wuchsschützen aus anderen 
Vereinen vergleichen.

Den Pflichtschützen die das 
Obligatorische Bundespro-
gramm erfüllen müssen standen 
an drei Daten unsere Schützen-
meister zur Seite. 

Nebst Training im Schiess-
stand im Chüele Tal besuchten 
wir natürlich auch wieder viele 
auswärtige Schiessanlässe.

Die meisten der 21 zur Aus-
wahl stehenden Anlässe waren 

in der näheren Umgebung, einer 
führte uns aber auch nach Wil, 
St. Gallenkappel, Uznach ver-
bunden mit einem gemütlichen 
Tagesausflug.

Höhepunkte dieser Saison 
waren der Besuch des Grau-
bündner Kantonalschützenfes-
tes sowie die Durchführung des 
Standerneuerungsschiessen.

Auch im kommenden Jahr 
werden wir natürlich wieder 
Nachwuchskurse anbieten, die 
Pflichtschützen betreuen sowie 

nebst Training viele interessan-
te auswärtige Wettkämpfe be-
suchen.

Alle Daten sind auf unserer 
Homepage aufgeschaltet.

Für Fragen und nähere Aus-
künfte stehen wir gerne zur Ver-
fügung.

Schützen Flurlingen- 
Uhwiesen

www.schützen-flurlingen-
uhwiesen.ch

Vernissage Historischer Kalender Feuerthalen/Langwiesen 2025

Kalendervernissage in besonderem Ambiente
Anlässlich der Vernissage des Historischen Kalenders Feuerthalen/Langwiesen 2025 öffnete der historische Kellerraum an 
der Uhwieserstrasse 16 seine Türen. Dort erwarteten Interessierte die Fotos des neuen Kalenders in Grossformat, welche 
fachkundig von Edith Zulauf, Martin Zulauf und Peter Loosli erläutert wurden.  

Gregor Jost

Der sanft renovierte Keller der 
1925 erbauten Liegenschaft an 
der Uhwieserstrasse 16 bot das 
passende Ambiente für die Ver-
nissage der 2025er-Ausgabe des 
Historischen Kalenders. In de-
zenter Beleuchtung wurden die 
13 Motive grossformatig und zu-
sammen mit dazugehörigen Er-
läuterungen präsentiert. Ergän-
zend zu den schriftlichen 
Informationen nahm sich das 
«stoh blibe verbote»-Team, 
Edith und Martin Zulauf sowie 
Peter Loosli, gerne Zeit für An-
ekdoten und historische Fakten. 
Diese wurden zum Teil aufwän-
dig in Archiven und durch Ge-
spräche mit Zeitzeugen recher-
chiert und dokumentiert. Auch 
einige der anwesenden Gäste 
wussten die Ausführungen aus 
eigenen Erfahrungen zu ergän-
zen. 

Doch nicht nur die Kalender-
seiten konnten bestaunt wer-
den, auch der beinahe 300 Jahre 
alte Keller mit seinen markanten 
Eichenbalken und das ehemali-
ge «Nägeli-Lädeli» im Erdge-
schoss sorgten für grosses Inte-
resse. «Bei Frau Nägeli haben 

wir immer unseren Hilari-Bat-
zen ausgegeben», wusste eine 
Zeitzeugin zu berichten. Ausser-
dem habe man den Esel, der im 
Hinterhof des Hauses lebte, je-
weils bis ins Schulzimmer ge-
hört. Aus dem ehemaligen  
Krämerladen ist nun ein Sam-
melsurium an Zeitzeugnissen 
aus der beinahe 300-jährigen 
Geschichte entstanden. So wur-
de die ehemalige Dieselheizung, 
welche bei einer Renovation 
noch gefüllt im Gebäude aufge-
funden wurde, in ein Regal für 

eine Stereoanlage umfunktio-
niert. Die Wände schmücken 
handschriftliche Skizzen und 
Zeichnungen eines ehemaligen 
Berufsschullehrers, der anfangs 
20. Jahrhundert im Haus lebte. 
Aber auch Baumaterialien, wie 
handgeschmiedete Nägel, die im 
Laufe der Zeit im Haus aufge-
funden wurden, zeugen von der 
langen Geschichte des Bauwer-
kes. Man habe auch bereits An-
lässe im «Nägeli-Lädeli» durch-
geführt, berichtete Martin 
Zulauf. Dort habe man sich mit 

den «ältesten Feuerthalerinnen 
und Feuerthalern» ausgetauscht 
und so oft auch die eine oder an-
dere Anekdote oder Hinweise 
erhalten, welche man in den Ar-
chiven nicht auffinden könne. 
Das Interesse der Feuerthaler-
Bevölkerung sei auch der Grund, 
weshalb man nach der ersten 
Ausgabe des Historischen Ka-
lenders anlässlich der 700-Jahr- 
Feier 2018 nun weitere Ausgaben 
habe folgen lassen, ergänzte Pe-
ter Loosli. Immer wieder wür-
den sie mit spannenden Bildern 
aus vergangenen Zeiten belie-
fert. Solange man die 13 Sujets 
für einen Kalender zusammen-
bringe, werden wohl auch wei-
tere Ausgaben folgen. 

Trotz garstigem Regenwetter 
wurde beim Apéro vor dem Haus 
munter über die aktuellen und 
vergangenen Geschehnisse in 
der Gemeinde diskutiert, Kalen-
der bestellt und, natürlich re-
gensicher verpackt, nach Hause 
mitgenommen. Wer sich noch 
ein Exemplar des Kalenders für 
das kommende Jahr sichern 
möchte, kann dies persönlich 
bei Peter Loosli, Edith und Mar-
tin Zulauf oder über die Seite 
www.stohblibeverbote.ch. 

Im historischen Keller warteten die vergrösserten Kalenderblätter, 
schriftliche Erläuterungen und fachkundige Erklärungen durch das  
«stoh-blibe-verbote»-Team auf Interessierte. Foto: gjo
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WeihnachtenWeihnachten

Kosmetikerin EFZ

passionelatina79@hotmail.com
Tel. 076 536 96 46

Ein frohes Weihnachtsfest 
wünscht ZULAUF CORRA AG. 
Danke für Ihre Treue und  
einen guten Rutsch ins 202 !

zulauf-corra.ch  052 659 33 50

Hauptstrasse 36, 8246 Langwiesen, 052 659 42 00
Wir wünschen schöne Feiertage  

und danken für Ihre Treue!

2025!

!"#$%&'()%*+))',-.
/01-,2'3'*%#+4'(

5'4'67(,8-0,9-.,08,/8
:::;<'*=+(('4'>%7;"#

!"#$%&'(")*+,)-
!"#$%&#'$()*+'*,#')'$
)*+$'-*$!#.&'/$*')'/$01&#2

Jetzt ist sie wieder da,  
die wunderscho"ne Weihnachtszeit  
mit ihrem unvergleichlichem Duft  

und all ihrer Magie.  
Ein frohes neues Jahr!
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Güterstrasse 10 Telefon 052 647 66 57 8245 Feuerthalen info@nordstern.ch

Ein herzliches Dankeschön
und die besten Wünsche für 2025.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage, entspannte Feiertage 

und ein Jahr voller Glück und Gesundheit.

Ihre Garage Nordstern
 

für Ihr Vertrauen und wünschen

besinnliche Feiertage und einen

guten Rutsch ins Jahr 2023.

REMONDIS Schweiz AG 
Mühlentalstrasse 371 
8200 Schaffhausen 
T 052 643 11 88
remondis-schweiz.ch

Wir danken für Ihr Vertrauen und wünschen 

besinnliche Feiertage und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2025. 
 

REMONDIS Recycling AG 
Mühlentalstrasse 371  
8200 Schaffhausen  
T 052 674 08 88 
remondis-schweiz.ch

Wir wünschen frohe Fest-
tage und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Ebnatstrasse 65
8200 Schaffhausen

www.meyerstegemann.ch

Peter Gasser Schreinerei AG 8245 Feuerthalen 
Telefon 052 659 23 77 Fax 052 659 42 77 

peter@gasser-schreinerei.ch 

Innenausbau Küchen nach Mass Spezial-Möbel 
Bodenbeläge Glaserei Reparaturen

bsb.clientis.ch

Wir wünschen 
Ihnen frohe Festtage! 

_BSB_Weihnachten_125x30_4c.indd   1 12.12.19   17:00

Auch im 2025 
chnusperts 
im Schwarzbrünneli
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Die Schaffhauser 
Zustellorganisation wünscht allen 

Leserinnen und Lesern des 
«Feuerthaler Anzeigers» alles Gute 

fürs neue Jahr. 

Vielen Dank für 
Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen 
Ihnen frohe Fest-
tage und ein 
gutes neues Jahr.

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues 
Jahr wünscht das ganze Team der Landolt AG.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen  
und freuen uns auf weitere Zusammenarbeit.

 FEUERTHALER 
ANZEIGER

Liebe Kundin, lieber Kunde
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und 

Ihre Treue und 
wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.

Als Dankeschön schenken wir Ihnen

10 %
Weihnachtsrabatt

auf das gesamte rezeptfreie Apotheken-Sortiment 

Gültig mit diesem Gutschein, einlösbar bis zum 
31.12.2024

Unterstadt-Apotheke, Unterstadt 2, 8200 Schaffhausen
Tel.: 052/ 625 11 44   www.unterstadtapotheke.ch

Unterstadt 
Apotheke GmbH 
Schaffhausen

info@buehrersanitaer.ch · 078 629 69 22

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Ich freue mich

auf tolle Projekte im 2025! Marty & Co. Schlauchfabrik 
Feuerthalen

AMSLER & CO. AG
• Zweiradprodukte
• Lineartechnik
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Monat  Nr. Erscheinungsdatum Redaktionsschluss Insertionsschluss Besonderes
      jeweils 12 Uhr  jeweils 12 Uhr
Januar 1 Freitag 10.1. Montag 6.1. Dienstag 7.1. Hilari 17. bis 19.1.2025
   2 Freitag 24.1. Montag 20.1. Dienstag 21.1.  
Februar 3 Freitag 7.2. Montag 3.2. Dienstag 4.2. 
   4 Freitag 21.2. Montag 17.2. Dienstag 18.2. 
März 5 Freitag 7.3. Montag 3.3. Dienstag 4.3. 
   6 Freitag 21.3. Montag 17.3. Dienstag 18.3. 
April  7 Freitag 4.4. Montag 31.3. Dienstag 1.4. 
   *8 Donnerstag 17.4. Donnerstag 14.4. Dienstag 15.4. Ostern 20.4. 
          Einladung Rechnungs-GV vom 3.6.
Mai  9 Freitag 9.5. Montag 5.5. Dienstag 6.5. 
   10 Freitag 23.5. Montag 19.5. Dienstag 20.5.  
Juni  11 Freitag 6.6. Montag 2.6. Dienstag 3.6. 
   12 Freitag 20.6. Montag 16.6. Dienstag 17.6.  
Juli  13 Freitag 4.7. Montag 30.6. Dienstag 1.7. 
   14 Freitag 18.7. Montag 14.7. Dienstag 15.7. Bundesfeier 1.8.
August *15 Freitag 8.8. Montag 4.8. Dienstag 5.8. 
   16 Freitag 22.8. Montag 18.8. Dienstag 19.8.  
September 17 Freitag 5.9. Montag 1.9. Dienstag 2.9. 
   18 Freitag 19.9. Montag 15.9. Dienstag 16.9. 
Oktober 19 Freitag 3.10. Montag 29.9. Dienstag 30.9. 
   20 Freitag 17.10. Montag 13.10. Dienstag 14.10. Einladung Budget-GV vom 20.11.
    21 Freitag 31.10. Montag 27.10. Dienstag 28.10. 
November 22 Freitag 14.11. Montag 10.11. Dienstag 11.11. 
   23 Freitag 28.11. Montag 24.11. Dienstag 25.11.  
Dezember *24 Freitag 12.12. Montag 8.12. Dienstag 9.12.
Januar 2026 1 Freitag 9.1. Montag 5.1. Dienstag 6.1. Hilari 16. bis 18.1.2026

* Nach dieser Ausgabe erscheint der nächste Feuerthaler Anzeiger erst nach drei oder vier Wochen.

Redaktionsmitglieder
Kurt Schmid ks.
Redaktionsleiter
Mobile +41 79 355 66 83
redaktion@feuerthaleranzeiger.ch

Gregor Jost gj.
Stv. Redaktionsleiter
Mobile +41 78 634 54 91
gjost@feuerthaleranzeiger.ch
 

Julia Tarczali jt.
Redaktorin
Mobile +41 78 834 75 83
jtarczali@feuerthaleranzeiger.ch

Lucas Zollinger lz.
Redaktor
Mobile +41 78 817 08 14
lzollinger@feuerthaleranzeiger.ch

Werner Wocher ww.
Freier Mitarbeiter
Langwiesen

Redaktion Feuerthaler Anzeiger
Postfach 20
8245 Feuerthalen

E-Mail  redaktion@feuerthaleranzeiger.ch
Website  www.feuerthaleranzeiger.ch

Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration
Landolt AG, Grafischer Betrieb, 8245 Feuerthalen
Telefon +41 52 550 53 53 

E-Mail  info@feuerthaleranzeiger.ch
Website  www.feuerthaleranzeiger.ch

Für Inserategrössen und -preise sowie Artikel-Assistent zur direkten Übermittlung von Berichten und  Bildern siehe  

www.feuerthaleranzeiger.ch

Adressen

Impressum

Erscheinung

FEUERTHALER ANZEIGER   Infoblatt 2025 Bitte aufbewahren
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Grössen und Preise

Wiederholungsrabatte

Farbzuschläge

Kleininserate

Vereinsinserate

Abonnement

Beilagen

1/32-Seite Fr. 29.00
45,75 x 33 mm

3/16-Seite Fr. 166.50
 95,5  x 99 mm
145,25 x 66 mm

3/8-Seite Fr. 324.00
195 x 99 mm

1/16-Seite Fr. 55.50
45,75 x 66 mm 
95,5  x 33 mm

1/4-Seite Fr. 216.50
 95,5 x 132 mm
195   x  66 mm

1/2-Seite Fr. 431.50
95,5 x 276,5 mm

3/32-Seite Fr. 87.00
 45,75 x 99 mm
145,25 x 33 mm 

9/32-Seite Fr. 261.00
145,25 x 99 mm

1/2-Seite Fr. 431.50
195 x 132 mm

1/8-Seite Fr. 108.00
 45,75 x 132 mm
 95,5  x  66 mm
195    x  33 mm

3/8-Seite Fr. 324.00
95,5 x 198 mm

1/1-Seite Fr. 863.00
195 x 276,5 mm

Auflage  
Total in alle Briefkästen in Feuerthalen und
Langwiesen inkl. Abonnements 2400 Ex.

FA-Abonnementspreis  
Im Jahr Fr. 29.00, evtl. zuzüglich Auslandsporto

Kleininserate-Preise
Die ersten zwei Zeilen  je Fr. 7.20 
Jede weitere Zeile  je Fr. 3.10
Chiffre-Gebühr  Fr. 3.00
Betrag bitte in Briefmarken oder  Noten beilegen. 
Bei Rechnungsstellung zusätzlich Fr. 5.00. 
Direktaufgabe von Kleininseraten im Internet unter:
www.feuerthaleranzeiger.ch.

Kleininserate-Rubriken
Kostenpflichtige Rubriken: Zu verkau fen, Zu vermieten, 
Fahrzeuge, Dienstleistungen, Gesucht, Gratulationen

Kostenlose Rubrik: Zu verschenken

Vereinsinserate 
Jeder bei der Gemeinderatskanzlei registrierte Verein hat 
Anrecht auf ein farbiges 1/4-Seite Inserat gratis pro Jahr.

Farbzuschläge
4-farbig (CMYK) bis 1/4 Seite  Fr. 95.00
 bis 1/2 Seite  Fr. 170.00
 bis 1 Seite  Fr. 265.00

Beilagen
Pauschal   Fr. 900.00 

Wiederholungsrabatte 
Ab 3-maligem Erscheinen, ohne inhaltliche Änderung 5%
Ab 5-maligem Erscheinen, ohne inhaltliche Änderung  10%

Alle obigen Preise sind MWST befreit.

In obigen Preisen ist die Textübernahme aus Word-Dateien sowie Konvertierung und Formatierung
in Grundschrift inbegriffen. Zusätzliche Gestaltungsarbeiten werden in Rechnung gestellt.

Bitte aufbewahren
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Frau Ruth Müller-Zimmermann wohnt am Kirchweg 140 
in Langwiesen. Frau Müller wurde am letzten Tag des Jahres 
1939 geboren. Aus diesem Grund darf die Jubilarin am 31. De-
zember 2024 ihren 85. Geburtstag feiern.
Liebe Frau Müller zu Ihrem hohen Geburtstag gratulieren wir 
von der Redaktion des Feuerthaler Anzeigers Ihnen von gan-
zem Herzen und wünschen Ihnen für die Zukunft das Aller-
beste.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zu-
kunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Liebste Mami
Liebste Dagma

Wir vermissen Dich unendlich. 
Du fehlst uns.

Überwältigt ob der grossen Anteilnahme und der 
immensen Unterstützung möchten wir uns bei 

allen lieben Helfern bedanken.

Schön, dass es euch gibt.

Milla, Giorgia und Beni Weidmann
05.12.2024

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint jeden zweiten 
Freitag gemäss Erscheinungsplan und wird gratis 
in alle Haushaltungen von Feuerthalen und Lang-
wiesen verteilt.

Herausgeber:	 Politische Gemeinde Feuerthalen

Redaktion:	 ks. Kurt Schmid, Redaktionsleiter
	 Mobile 079 355 66 83
	 jt. Julia Tarczali, Redaktorin
	 lz. Lucas Zollinger, Redaktor
	 gj. Gregor Jost, Stv. Redaktionsleiter
	 Freie Mitarbeiter:
	 ww. Werner Wocher, Langwiesen

Adresse:	 Redaktion Feuerthaler Anzeiger
	 Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail:	 redaktion@feuerthaleranzeiger.ch
	 jtarczali@feuerthaleranzeiger.ch
	 lzollinger@feuerthaleranzeiger.ch
	 gjost@feuerthaleranzeiger.ch

Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
Landolt AG, Grafischer Betrieb
Diessenhoferstrasse 20, 8245 Feuerthalen 
Telefon: 052 550 53 53
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Zustellung: 	 SCHAZO AG, Schaffhauser
Zustellorganisation. Telefon 052 624 11 10

Website: 	 www.feuerthaleranzeiger.ch

Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr der Erscheinungswoche

Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche

Auflage: 	 2200 Exemplare

Informationen der Schulpflege

HILARI 2025
Anlässlich der Hilari Durchführung 2025 und den Vorbereitungs- und 
Aufräumarbeiten sind die Turnhallen für alle Benutzerinnen und Benut-
zer wie folgt geschlossen:

•	 Turnhalle Stumpenboden
	 Freitag, 10. Januar 2025, ab 15.30 Uhr bis und mit  
	 Montag, 20. Januar 2025, 17.00 Uhr

•	 Turnhalle Spilbrett
	 Donnerstag und Freitag  16. und 17. Januar 2025

Danke für Ihr Verständnis.

Ihre Schulpflege

Informationen der Schulpflege

Öffnungszeiten  
Hallenbad Stumpenboden
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten über 
Weihnachten und Hilari.  

Weihnachtsferien
Über Weihnachten ist das Hallenbad von

Montag, 23. Dezember 2024 bis und mit 
Sonntag, 5. Januar 2025 geschlossen.

Hilari 2025 
Es gelten folgende Öffnungszeiten während dem Hilari 2025:

Mittwoch, 15. Januar 2025
Tagesbetrieb gemäss Einteilung jedoch
von 	14.00 – 15.30 Uhr 	 geschlossen 	  
von 	18.00 – 21.00 Uhr 	 geschlossen

Donnerstag, 16. Januar 2025
Tagesbetrieb gemäss Einteilung jedoch
von 	19.30 – 21.00 Uhr 	 geschlossen

Die auswärtigen Schulen und die Vereine dürfen beim Hilari das Hallenbad 
während den von ihnen reservierten Lektionen wie üblich benutzen 
(Schlüssel nicht vergessen).

Danke für Ihr Verständnis.
Ihre Schulpflege

www.feuerthaleranzeiger.ch
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gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Asylwesen

Mit Geflüchteten die Region 
Andelfingen und Winterthur 
entdecken
Für geflüchtete Personen ist vieles im täglichen Leben neu. 
Geflüchtete haben den Wunsch, in der Schweiz angenommen 
zu werden, ein Teil einer Gemeinschaft zu sein und in dieser 
mitzuwirken. Mit «come together» vom Zürcher Roten Kreuz 
entdecken sie gemeinsam mit Freiwilligen ihre Wohnregion 
im Bezirk Andelfingen und Winterthur. 

Die Idee ist, dass Freiwilli-
ge geflüchtete Einzelperso-
nen oder Familien dabei 
unterstützen, in der Region 
gut anzukommen, die neue 
Umgebung kennenzulernen 
und wichtige soziale Kon-
takte zu knüpfen. 

Durch die Tandempartner-
schaften erhalten Frei- 

willige die Möglichkeit, ein besseres Verständnis für die  
Lebenssituation von Geflüchteten zu gewinnen und können 
bereichernde Beziehungen knüpfen.

Das Zürcher Rote Kreuz sucht weitere Freiwillige, die sich 
engagieren möchten.

Das SRK Kanton Zürich führt für interessierte Freiwillige 
regelmässig Online-Infoveranstaltungen durch. Die nächste 
findet am 4. Februar von 18.30 bis 19.30 Uhr statt. Mehr  
Infos dazu erhalten Sie auf der Website www.srk-zuerich.ch/
come-together-freiwillige oder per Telefon 044 388 25 69
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Bauamt

Bauprojekte
Jans Andrea und Sven, Feuerthalen: Energetische Ziegel-
dachsanierung, Ersatz-Vergrösserung einer Gibellukarne an 
der Nordfassade, Erstellen einer Aufdach-Photovoltaikanla-
ge, Wohnzone 1.6, Kat.-Nr. 51, Assek.-Nr. 129, Rheingutstras-
se 16, 8245 Feuerthalen;

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen 
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden 
sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu 
stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314 - 316 PBG).
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www.feuerthalen.ch

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinden Dachsen, Feuerthalen-Langwiesen, Flurlingen, 
und Laufen-Uhwiesen
Die Spitex am Kohlfirst und die Spitex Feuerthalen-Langwiesen wollen eine 
Spitex werden!

Die beiden Organisationen sind im äussersten Zipfel des Weinlandes zu Hause und 
möchten mit dem ZUSAMMENGEHEN die Spitex-Angebote im gesamten Ausseramt 
weiter stärken, weiterentwickeln, ausweiten und professionalisieren und somit 
die wichtigste Spitex-Ansprechpartnerin und Leistungserbringerin für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner dieser Gemeinden sein.

Als Spitex-Organisationen mit einem öffentlichen Leistungsauftrag der Gemeinden, 
Dachsen, Feuerthalen-Langwiesen, Flurlingen und Laufen-Uhwiesen, sind die beiden 
Vereine bereits heute etablierte Organisationen und gut in der Bevölkerung 
verankert.

Die beiden Spitex-Vereine haben im Mai 2024 ein Projekt gestartet, um ihren Weg 
gemeinsam weiterzugehen.

Mit Empfehlung der dafür eingesetzten Steuergruppe haben die Vorstände der Spitex 
am Kohlfirst und der Spitex Feuerthalen-Langwiesen im November 2024 
beschlossen, das Projekt ZUSAMMENGEHEN auf den 1. Juli 2025 umzusetzen.

Wir freuen uns, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, Sie, als Ihre Gemeinde-Spitex 
für Beratung, Pflege und Betreuung zu Hause unterstützen zu dürfen.

Spitex am Kohlfirst Spitex Feuerthalen-Langwiesen

Daniel Schmid, Vereinspräsident Cédric Bühler, Vereinspräsident

am Kohlfirst Feuerthalen 
Langwiesen

Projekt Zusammengehen
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Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
SO	 15. Dez.	 16.30 Uhr	 Familiengottesdienst 
3. Advent		  Kolibri-Domino-Weihnachtsfeier in der 	
			   Aula des Schulhauses Stumpenboden 
			   Kolibri-Domino-Leiterinnen   
			   Musikalische Begleitung Marc Neufeld 
			   anschliessend Apéro 
		  19.15 Uhr	 Empfang des Friedenslichts 
			   Pfarrerin Anne-Carolin Hopmann 
			   Marc Neufeld, Orgel 
DO	 19. Dez.	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen 
			   in der Katholischen Kirche 
SO	 22. Dez.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst  
4. Advent		  Pfarrer Karl Flückiger 
			   Lukas Stamm, Orgel
MO	23. Dez.	 16.00 Uhr	 Ökumenischer Weihnachts-Gottes-
			   dienst Marco Anders und
			   Anne-Carolin Hopmann
	 	 	 im Zentrum Kohlfirst 
DI	 24. Dez.	 22.00 Uhr	 Gottesdienst 
Heiligabend		  Pfarrer Karl Flückiger
			   Musik: Lukas Stamm (Cembalo) und 
	 	 	 Regula Bernath (Traversflöte) 
MI	 25. Dez.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Weihnachten		  Pfarrer Karl Flückiger 
			   Musik: Lukas Stamm (Orgel) und  
			   Anna Stäuble (Violine)
SO	 29. Dez.	 10.30 Uhr	 Sing-Gottesdienst 
			   mit Marc Neufeld 
DI	 31. Dez.	 17.00 Uhr	 Ökumenische Silvesterfeier in 
			   Laufen
Silvester		  mit anschliessendem Fondue-
			   plausch in der Mesmerschüür
			   Laufen (Anmeldung bei Gabriela
			   Walter 052 659 66 30 oder
			   gabriela.walter@kircheamrheinfall.ch)
SA	 4. Jan.	 19.00 Uhr	 Konzert: Zuversicht mit Barockmusik 	
			   ins neue Jahr Kantaten, Lieder und 	
			   Sonaten mit Kathi Stahel (Sopran), 	
			   Jonas Krebs (Violine), 
			   Gian-Andri Cuonz (Cello) und 
			   Lukas Stamm (Cembalo)	
SO	 5. Jan. 	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Laufen
			   Pfarrerin Renate Bosshard-Nepustil 
DO	 9. Jan.	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen  
			   in der Katholischen Kirche
FR	 10. Jan.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst
			   Pfarrer Erich Bosshard
	 	 	 im Zentrum Kohlfirst

FR	 13. Dez.	 ab 18.00 Uhr	 Eröffnung Adventsfenster im
			   Zentrum Feuerthalen
	 	 	 (im UG, Eingang Höhenstrasse) und
			   gemütliches Zusammensein bei
			   Raclette und Getränk		
			   3. ADVENTSSONNTAG
SO	 15. Dez.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen 
MI	 18. Dez.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend  
		  19.00 Uhr	 Eucharistie und Bussfeier		
	 	 	 Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
			   zur Beichte
DO	 19. Dez.	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, 
	 	 	 ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in
			   der kath. Kirche Feuerthalen mit
			   gemeinsamem Znüni im Zentrum		
			   4. ADVENTSSONNTAG
SA	 21. Dez.	 18.00 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst
			   in Uhwiesen 
SO	 22. Dez.	 9.30 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst 
			   in Feuerthalen
			   HEILIGABEND 
DI	 24. Dez.	 16.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
			   in Feuerthalen 
		  18.15 Uhr	 Christmette in Uhwiesen 
		  22.00 Uhr	 Christmette mit festlicher Instrumental- 
			   musik in Feuerthalen 
			   Im Anschluss Apéro
			   WEIHNACHTEN 
MI	 25. Dez.	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit der «Thurgauer 
			   Jubiläumsmesse» für Chor und Orchester 	
	 	 	 in Kleinandelfingen 
			   Im Anschluss Apéro
			   STEPHANSTAG 
DO	 26. Dez.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Weinsegnung
			   HEILIGE FAMILIE 
SO	 29. Dez.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen
DI	 31. Dez.	 19.00 Uhr	 Ökumenische Silvesterfeier mit
			   anschliessendem Fondueplausch im
			   Begegnungszentrum Mesmerschüür 
			   in Laufen am Rheinfall
			   Anmeldung bis 27. Dezember an das
			   Sekretariat der ref. Kirche Laufen am
			   Rheinfall: 052 659 66 30 oder
			   gabriela.walter@kircheamrheinfall.ch 
			   NEUJAHR
MI	 1. Jan.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen 
			   Im Anschluss Apéro 
FR	 3. Jan.	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag 
			   mit Aussetzung und eucharistischem 
			   Segen in Feuerthalen 
			   Im Anschluss Kirchenkaffee	
			   ERSCHEINUNG DES HERRN 
SA	 4. Jan.	 18.00 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst zu 
	 	 	 Dreikönig in Uhwiesen 
			   Im Anschluss Apéro
SO	 5. Jan.	 9.30 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst zu
	 	 	 Dreikönig in Feuerthalen
			   Im Anschluss Apéro 
MI	 8. Jan.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
DO	 9. Jan.	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, 
	 	 	 ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in 
			   der kath. Kirche Feuerthalen mit
			   gemeinsamem Znüni im Zentrum Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch

Rechtsberatung Verkauf Bewertung

Ralph Bauert
Geschäftsführer
Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen für 
Hauseigentümer – auch in Feuerthalen.

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz................................144
Feuerwehr...............................118
Bienen- und ..........  052 741 47 00
Wespennester ....... 079 346 45 43

Polizeinotruf..........................117
Giftnotruf................................145
SPITEX ..................052 551 15 20
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Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Veranstaltungen Dezember 2024 / Januar 2025
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter
Mo	 16. Dez.		  Yoga für Frauen	 Hebammenpraxis Kunterbunt	 Verena Holscher 
Di	 17. Dez.	 15:00	 Adventliches Harfenkonzert mit 	 Zentrum Kohlfirst	 Zentrum Kohlfirst 
				   Karen van Rekum
Mi	 18. Dez.	 9:00	 Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Zentrum Breitenstein
				   (nur auf Anmeldung!) 
Mi	 18. Dez.	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff
Fr	 20. Dez.	 20:00	 Madis Kultur-Beiz	 Madis-Bar	 Team Madis-Bar 
Mo	 6. Jan.	 13:30	 Gemeinsam statt einsam	 Zentrum Kohlfirst	 Bea Brandenberger
Mi	 8. Jan.	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff 
Mi	 8. Jan.	 14:00	 Hilarikleiderbörse	 Feuerwehrgebäude Feuerthalen	 Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Sa	 11. Jan.	 10:00	 Hilarikleiderbörse	 Feuerwehrgebäude Feuerthalen	 Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen 
Fr	 17. Jan.		  Hilari 2025	 Feuerthalen/Langwiesen	 Edelfräulein Berta
Mi	 22. Jan.	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff 
Sa	 25. Jan.	 10:00	 Hilarikleiderbörse Rückgabe	 Feuerwehrgebäude Feuerthalen	 Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen

Einwohnerregister

Einwohnerkontrolle –  
Auflösung des 
Heimatscheindepots
Seit dem Jahr 2016 ist das Gesetz über das Meldewesen und 
die Einwohnerregister (MERG) im Kanton Zürich in Kraft.  
Dieses besagt, dass die Gemeinde die Hinterlegung der vor-
zuweisenden Schriften – namentlich des Heimatscheins – 
verlangen kann (§5 MERG). Durch diese Kann-Bestimmung 
ist die Verpflichtung zur Hinterlegung des Heimatscheins im 
Grundsatz weggefallen.

Gemäss Gemeinderats-Beschluss vom 28. Oktober 2024 ist 
somit ab 1. Januar 2025 die Hinterlegung des Heimatscheins 
nicht mehr notwendig. Deshalb werden wir ab sofort keine 
Heimatscheine mehr entgegennehmen und das Depot der 
vorhandenen Heimatscheine auflösen bzw. die Dokumente 
den Einwohnerinnen und Einwohnern zur persönlichen Auf-
bewahrung zurücksenden oder aushändigen.

• Bitte bewahren Sie den retournierten Heimatschein sorgfäl-    
   tig zu Hause auf. Einige Gemeinden/Kantone verlangen
   nach wie vor die Hinterlegung oder zumindest das Vorwei-
   sen des Heimatscheins im Original.

• Das Wegfallen der Hinterlegungspflicht von Heimatscheinen
   hat nichts mit der persönlichen Meldepflicht zu tun. Nach
   wie vor sind Sie gesetzlich verpflichtet, jeden Umzug (auch
   innerhalb der Gemeinde) innert 14 Tagen der zuständigen
   Einwohnerkontrolle zu melden.

• Für die Ausstellung neuer Heimatscheine ist das Zivil-
   standsamt der Heimatgemeinde zuständig. Solange die
   Hinterlegungspflicht nicht in allen Schweizer Kantonen auf-
   gehoben ist, wird das Zivilstandsamt bei Bedarf noch Hei-
   matscheine ausstellen.
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Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 

FEUERTHALEN ENGAGIERT
www.feuerthalen.ch

GEMEINDE
FEUERTHALEN

Öffnungszeiten im 
Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung und Werkhof
bleiben von Dienstag, 24. Dezember 2024  
bis und mit Freitag, 3. Januar 2025 geschlossen.

Todesfall
Wenden Sie sich bitte an Herrn Marcus Vieli,  
Friedhofvorsteher, Handy 079 368 38 32.

Notariat, Grundbuch- und Konkursamt
Grundsätzlich bleiben die Büros von Dienstag,  
24. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 3. Januar 2025 
geschlossen.
Um Termine für unaufschiebbare Amtshandlungen  
(Testamente in Notfällen, amtliche Beglaubigungen,  
Wechselproteste, usw.) abzusprechen, ist das Notariat, 
Grundbuch- und Konkursamt jeweils von Dienstag, 
24. Dezember 2024 bis Dienstag, 31. Dezember 2024, 
zwischen 8.00 – 11.00 Uhr, telefonisch erreichbar.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und einen erfreulichen 
Start ins neue Jahr!

8245 Feuerthalen, 13. Dezember 2023	 Gemeindekanzlei Feuerthalen

G
em

ei
n

d
ek

an
zl

ei
 F

eu
er

th
al

en


